
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 

Vorlage Nr. 337/09 
 
 

Betreff: 
 

Eintragung von 2 landwirtschaftlich genutzten Flächen als 
ortsfestes Bodendenkmal in die Denkmalliste der Stadt Rheine 
gemäß § 3 des Denkmalschutzgesetzes NRW 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Bauausschuss 17.09.2009 Berichterstattung

durch: 
Herrn Kuhlmann 
Herrn Schröer 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
56 Bauordnung und Denkmalschutz 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

      € 

Eigenanteil 
 
 
 

      € 

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 337/09 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Bauausschuss stimmt der Eintragung der in der Anlage 1 dargestellten land-
wirtschaftlich genutzten Flächen als ortsfestes Bodendenkmal in die Denkmalliste 
der Stadt Rheine zu. 
 
 
Begründung: 
  
Es wird auf die Vorlage Nr. 172/09 für die öffentliche Sitzung des Bauausschus-
ses vom 22. April 2009 verwiesen. 
 
Im Rahmen des förmlichen Eintragungsverfahrens wurde den Eigentümern der 
beiden Flächen Gelegenheit gegeben, sich zu der geplanten Eintragung zu äu-
ßern. 
 
Beide Eigentümer haben von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht. In einem 
persönlichen Gespräch wurde dem Eigentümer der in der Anlage 1 mit Nr. 2 be-
zeichneten Fläche die rechtliche Situation erläutert und auf mögliche Rechtsfol-
gen der Eintragung hingewiesen. Er hat daraufhin keine Einwendungen gegen die 
Eintragung der Fläche erhoben. 
 
Der Eigentümer der unter Nr. 1 gekennzeichneten Fläche hat den Westfälisch-
Lippischen Landwirtschaftsverband e. V. beauftragt, eine entsprechende Stel-
lungnahme im Rahmen des Anhörungsverfahrens abzugeben, die dieser Vorlage 
als Anlage 2 beigefügt ist. Mit Schreiben vom 15. Juni 2009 habe ich gegenüber 
dem Westfälisch-Lippischen Landwirtschaftsverband e. V. die dort aufgeworfenen 
Fragen beantwortet (siehe Anlage 3). 
Im Wesentlichen kann festgehalten werden, dass aufgrund der festgestellten 
Denkmaleigenschaft dieser Flächen die Stadt Rheine gemäß § 3 Abs. 1 Denkmal-
schutzgesetz NRW verpflichtet ist, die Flächen in die Denkmalliste einzutragen; 
die Stadt Rheine hat diesbezüglich keinen Ermessensspielraum. 
 
 


